
kanische Freiwilligkeitskirchen diese Art VO  —$ Evangeli- Miteinander katholischen und protestantischen Christus-
Satıon Menschen, die sıch praktisch VO  3 der Kıiırche ZCUBNISSECS ZW ar nıcht prinzıpiell rechtfertigen, aber
velöst haben, als ihre Pflicht Dem Internationalen Miıs- doch ı seinen praktischen Bezügen verständlich —

chen und MI mehr Freudigkeit erfüllen?“gilt heute Lateinamerika als erfolgversprechend-
sSties Missionsgebiet obwohl ZUuUr eit die Protestanten Die Antwort Gordans auf diese Fragen Verw1es —

aum mehr als 0/9 der Gesamtbevölkerung (dreı bıs VICT nächst autf das Selbstverständnis der „römischen Kırche,
Millionen) ausmachen un: die miss1ionıerenden Gemeın- VO  3 dem ZAZUS sich höchstens für die Praxıs 1iNe Duldung
schaften über 100 verschiedene Denominationen autf- des protestantischen Faktums Rahmen der mehr und
gesplittert sind mehr pluralistisch aufgegliederten lateinamerikanischen
Abschließend formulierte Hübner „CIN1SC Fragen die Gesellschaft ergibt, wobei allerdings Zu bemerken ıIST, daß
römisch katholische Kirche Lateinamerika AUS die mehr oder miıinder laiızıstisch eingestellten Staaten
stantischer Siıcht ıbt theologischen Grund selber sind, die der katholischen Kırche das Miıssı0ons-
die Mıiıssıonierung der ungetauften Indios ausschließlich monopol den Indios (Kolumbien, Bolivien) C11-

der römischen Kiırche vorzubehalten? In welchem FTaumen (zu rage un daß vielfach den Reg:erungen
aße 1ST 1Ne Verständigung über die Evangelisation der katholische Finwanderer lieber sind als andere (Zu Frage
durch die Säkularisation der römischen Kırche Entfrem- 3), weil S1IC die SCEMEINSAME Religion als politisch wichti-
deten denkbar? Mufß der Ruf nach europäıschen Eın- SCS und wirksames Einheitsband erhalten sehen wollen
wanderern ZUuUr Besiedlung und Erschließung |ateın- Im übrigen behandelte Gordan das Problem des Prote-
amerikas nıcht verstanden werden, dafß alle CUTODAaL- STAaANLISMUS Lateinamerika, bei aller Bedeutung, die
schen Kräifte also auch un vornehmlich die Krifte der auch SC1INCr Rückwirkung autf die Unionsbestrebungen
Reformatıion, 1 Lateinamerika erwünscht un Ootrtwen- haben kann, lediglich als Teilaspekt
dig sind? Müdtßte nıcht wohlverstandenen Inter- yrößeren Ganzen, das geschichtlicher Anamnese,
SSsSEC auch der römischen Kıiırche lıegen, daß nichtprakti- Gegenwartsdiagnose und daraus folgender Prognose

darzustellen versuchte Vor allem wurde dabei auchzierende nominel]l römische Christen durch protestan-
tische Evangelisation MG LEN Erfassung der eutlich daß nıcht zuletzt der protestantische Vorstoß
christlichen Botschaft gelangen? Wiäire der Begriff der SCWESCH ISTt der die katholische Kıiırche cselhbst iN1SS10-

CIYNEL, das Nebeneinander un narıschem Eıter erweckt hatKomplementarıtät

Die Stimme des Papstes
Motu proprı10 über die Vorbereitung des Konzıls

Am Pfingstsonntag, dem unı 171960 erließ den sachverständigsten Persönlichkeiten der Römischen
Johannes das OLMX DroDrL0 Superno De: NULM Kurıie usammeNSCSETZL wurde
durch das die Eınsetzung morbereitender Kommuisszonen In Unserer ersten Enzyklika haben Wır deutlicher ZU

für das Vatikanische Konzil angeordnet z ird Wır Ausdruck gebracht dafß das Ckumenische Konzıl haupt-
geben den ext der „OUsservatore Romano DO glei- sächlich dem Zweck abgehalten werden soll, „dıe Ent-
chen T’age veröffentlicht zy0orden ICr CLZENENY bey- wicklung des katholischen Glaubens tördern das christ-

iche Leben der Gläubigen und die kirchlicheSCLZUNG zuieder
Wır haben als 1nNe Eingebung Gottes angesehen, dafß Disziplın den Bedingungen unserer elit AaNZUDASSCH Das
Uns bald nach Unserer Erhebung auf den Apostolischen Konzil wiırd sicherlich ein großartıges Schauspiel der

Wahrheit Einheit und Liebe bieten, ein Schauspiel dessenStuhl gleich dem Blütengruß nerwartetien Früh-
lings, der Gedanke kam, wn Okumenisches Konzıiıl Anblick tür diejenigen, die VO  } diesem Apostolischen Stuhl
feiern Durch 1G solche fejerliche Versammlung der sind WE milde Einladung SC1LIH1 wırd diese Fın-
kıirchlichen Oberhirten den Bischot VO  e Rom annn heit suchen und finden, für die Jesus Christus
die Kırche, die geliebte Braut Chtistn den Wırren seliNen immlischen Vater 1Ne brennende Bıtte g-
dieser e1it Leuchtkraft W. und die Hoffnung richtet hat Daraut verftirauen Wır fest (Enz Petrı

Cathedram VO 29 Junı 1959 AAS IT 5434 vglgestärkt werden, da{fß dıe Menschen, die durch den Namen
Christen ausgezeichnet jedoch VO Apostolischen Stuhl Herder-Korrespondenz Jhg

siınd die Stimme des göttlichen Hırten hören Alsdann haben VWır angeordnet, dafß das bevorstehende
und der Eınen Kirche Christ1 gelangen Konzıil nach SC11N1EC11) vorgesehenen Tagungsort „Zweıites
Am Januar 1959 dem Feste Pauli Bekehrung, gaben Vatikanisches SCHNANNT wiırd
Wır nach der Feilier der Basılika St Paul Unser Vor- Dıie Kommıissıon für die entfernteren Vorarbeiten hat mMIiIt

haben, ein OGkumenisches Konzil berufen, dem Kardı- oroßer Sorgfalt ıhren Auftrag erfüllt S1e hat VO  z den
nalskolleg1um ekannt DiIie Kardıinäle stimmten Uns INIT kirchlichen Oberhirten Ratschläge und Vorschläge für die
freudıgen Glückwünschen Darauf CLZeCN Wır tol- Verhandlungsthemen des Konzıils eingeholt. 1le Ant-
genden Pfingstfest, dem Maı, um 7 weck gründ- WOFTtECN, und sind mehr als 7zweitausend der Zahl,;

die MIL vielverheißender Bereitwilligkeit gegeben wurden,lıchen Vorbereitung Vorsitz. Unseres geliebten Soh-
NCS, des Kardinalstaatssekretärs Tardını, 1nNe Kommissıon hat die Kommission gesichtet und den Behörden der RO-
für die entfernteren Vorarbeıiten ZzU Konzıil CIN, die AUS mischen Kurıe ZUE Kenntnis gebracht Diese haben ihren
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Inhalt ausgeschöpft tür die Vorlagen un Hınweıise, die C) Kommissıon für die Disziplin des Klerus un des
S1IC Uns unterbreitet haben Auch die kirchlichen un: qAQristlichen Volkes,

Oommı1ıssıon für die Ordensleute,katholischen Unıiversitäten haben, ertüllt VO  3 gleichem
Eıter, Vorschläge und wissenschaftliche Untersuchungen e) Oommı1ssıon für die Verwaltung der Sakramente,
Themen VO  aD} großer kırchlicher Bedeutung eingereıicht Oommıssıon für die Heıilige Liturgıie,

7) Oommı1ıssıonN tür Studien und Seminare,Diese Arbeıiten und Untersuchungen, die MI soviıel Eiter
und Sorgfalt durchgeführt worden siınd haben Wır PCI- —— Kommlissıon für die Orientalıschen Kırchen,
sönlıch verfolgt Wır haben als Unsere Aufgabe - 1) Kommıissıon für die Mıssıonen,

Kommuissıon tür das Laienapostolat ı den Bereichengesehen, sowohl die Ratschläge un: Vorschläge der rdi-
arıecen als auch die Vorlagen un: Hınvweise der Behörden der katholischen, relıg1ösen und soz1alen Aktıion.
der Römischen Kuriıe un! endlich die Vorschläge und Außerdem wird C111 Sekretariat errichtet tfür die Fra-
Untersuchungen der UnıLıyversitaiaten aufmerksam durch- SCH, die MI den heutigen Publikationsmitteln (wıe ruck-
7zuarbeiten Wır SCH Gott IN1SCIHL ank dafür, daß schrıften, Rundfunk Fernsehen, Film USW.) inmen-

Unsere Vorschläge se1itens Unserer ehrwürdigen Brüder hangen Da Sekretariat wird N  $ Uns erwählten
un: Söhne durch eiıfrıge Mitarbeit grofßzügıg beant- Prälaten Z Präsiıdenten und auf Grund Unserer Autor1-
Ortet worden sind Car ernanntfe Mitglieder un Konsultoren haben
ank der Fülle des CINSCSANSCHCN Materı1als 1ST Damıt Unsere Liebe und Unser Wıille gegenüber
klar ersichrtlich INIT welchen Themen die kommende den VO Apostolischen Stuhl getrennten Christen noch

sichtbarer hervortritt un damıt diese die Arbeiten desOkumenische Synode ZUu Nutzen der Kirche un ZzU

Heıl der Seelen sıch wırd befassen 11USSEe11 Daher 1ST Konzils verfolgen und eichter den Weg finden können,
der Zeıt, dafß Wır INIT Gottes Hıltfe 7AE0E Berufung der Aus- JENC Einheit erreichen, die „ Jesus Christus VO  e sSC1-

schüsse schreıten, die die voraussıichtlichen Themen des nem himmlischen Vater glühendem Gebet erflehte
Konzıils sorgfältig studieren sollen Wır wollen, dafß diese wırd C111 besonderer Ausschufß als Sekretarıat errichtet,
Ausschüsse sıch setzenAUS Kardinälen Bischöten das der Leıitung V}  w Uns ernennenden

Kardıinals derselben Weıse WIC die obengenanntenund Geistlichen des Welt- un: Ordensklerus, cie durch
ıhre Person un: ihre Wissenschaft hervorragen und AaUus Kommuissıonen konstituiert wird.
den verschiedenen Teilen der Welt ausgewählt WCCI1I- Endlich wırd S Zentralkommıissıon gebildet, deren

Vorsitz Wır celbst oder 1ı Unserm Namen C1m VO  e} Unsden, da{fß auch dadurch die Universalıtät der Kirche und
ıhrer Sendung ZU Ausdruck kommt bestimmender Kardinal führt Mitglieder der Zentral-
Daher bestimmen Wır durch diesen Apostolischen Briet kommission sind die Präsidenten der einzelnen. Kom-

IN1ISS1ONCIL, die Leiter der Sekretarıate (gem Nr 9)MOLU PrODTC10O, WAas folgt
CINISC andere Kardinäiäle und Bischöte Aaus verschie-

Zur Vorbereitung des Z weıten Okumenischen Vatı- denen Teıilen der Erde
kanıschen Konzıils werden Oommıssıonen EINSZSESETZT die 11 Der Zentralkommission wird HÜE SCWISSC Zahl VO  -
den Namen Vorbereitende Kommıissionen führen un: die Beratern AaUuUusSs dem KreIls der Bischöfe und der hervor-
Aufgabe haben, Themen und Materı1alıen, die iıhnen VO  e ragendsten Geistlichen ZUSCWICSCH.,
Uns ZUSCWIECSCH werden, Berücksichtigung der Vor- Die Zentralkommissıon hat Prälaten als Sekre-
schläge der kirchlichen Oberhirten und der Hınweise und LAl Er 1ST zugleich Generalsekretär.
Vorlagen der Behörden der Römischen Kuriıe studieren 13 Dıie Mitglieder un: Berater der Zentralkommissıion
und ertorschen. der als Sekretär amtierende Prälat werden VO  - Uns

Die einzelnen Kommuissionen können verschiedene ernNannt.
Sektionen oder Unterausschüsse aufgegliedert werden, Aufgabe der Zentralkommission soll SC1IN, die Ar-
WwWwenn das erforderlich 1ST beiten der einzelnen Kommissionen verfolgen, S1IC

Jede Kommıissıon hat CISCHNCNH Präsidenten un nötigenfalls koordinieren und ıhre Ergebnisse nach
inNe bestimmte Zahl VONn Mitgliedern Der Präsident 1ST gehöriger Prüfung Uns vorzutragen, damıt VWır dann die
C111 Kardinal Als Miıtglieder werden Bischöfe und hervor- Verhandlungsgegenstände für das Ckumenische Konzzıil
ragende Geistliche ausgewählt bestimmen.

Den einzelnen Kommissıonen werden CIN1SC Konsul- Die Zentralkommission erhält auch den Auftrag, die (Ge-
AaUuUSs dem Kreılis der Sachverständigen zugeteıilt schäftsordnung des Konzıils vorzulegenJede OmmM1ss1ıO0N oll Aktuar oder Sekretär

haben Für die ökonomischen un technischen Angelegen-
heiten des Konzıils werden besondere Ausschüsse oder

Die Präsıdenten, Mitglieder, Konsultoren und Sekre- Sekretariate bestellt werden
Lare werden kraft Unserer Autorität erNannt.

Es werden zehn Vorbereitende Kommissıonen gebildet Es 1ST Unser Wılle und Betehl da{fß alles W Aas Wır dıe-
Wır behalten Uns VOIL, nötigenfalls weılıtere begrün- SGI: Sache beschließen für nützlich befunden haben,den Die Kommissıonen sind die tolgenden: (sanzen und einzelnen, WIC angeordnet 1Sta) Theologische Kommıssıon. Sıe hat die Aufgabe, die raft un: raft bleibt Nıchts Gegenteıiliges ollFragen, die siıch autf die Heıilıge Schrift, die Heilige ber-
lieferung, den Glauben un: die Moral beziehen, CI- Geltung haben

Gegeben be1 St Peter Rom, Junı, Pfingsten 1960
aSCH un: ertorschen.

zweıten Jahre Unseres PontihikatesOommı1ıssıon für die Bischöte un: die Leitung der
Dıözesen,
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